GEMEINDE
DETTINGEN AN DER ERMS

Gemeindeverwaltung 23.10.2020
Dettingen an der Erms

Einladung

zu einer Sitzung des Technischen Ausschusses am Montag, 02.11.2020 im
Burgerhaus, Susanna von Zillenhart-Saal.

Beginn: 16:00 Uhr

Tagesordnung
1 Laufendes und Bekanntgaben

2 Verkehrsangelegenheiten
Hier: Verkehrsberuhigung im Kastanienweg
Vorlage: 8276 off

3 Anschluss Rathaus und Gesundheitszentrum an das
Glasfasernetz
Hier: Vergabe der Tiefbauarbeiten
Vorlage: 8275 off

4 Verschiedenes

Mit freundlichen GriRRen

f e

Michael Hillert
BlUrgermeister
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Sitzungsvorlage

Drucksachennummer: Sachbearbeitung: Vera Dobberstein 20.10.2020
8276 off AZ: - DO/Pa
Gremium Behandlungszweck/-art
Technischer Ausschuss | Entscheidung offentlich
02.11.2020

Vorherige Drucksachennummer/Beratung:

Beschlussvorlage

Verkehrsangelegenheiten
Hier: Verkehrsberuhigung im Kastanienweg

I. Beschlussantrag

Der Kastanienweg wird als Verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen.

Il. Finanzielle Auswirkungen

Keine

Il. Sachverhalt

Der Kastanienweg ist eine Sackgasse in einem Wohngebiet, angrenzend an ein Misch-
gebiet. Bisher gibt es keine Beschrankung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit, so
dass diese bei 50 km/h liegt. Faktisch ist es aber aufgrund der Gegebenheiten vor Ort
nicht maglich, die Stral3e tatséachlich - unter Berlcksichtigung der Verkehrssicherheit -
mit 50 km/h zu befahren. Deshalb wurde bisher auf eine Regelung verzichtet.

Im Laufe des Jahres kam es zu verschiedenen Beschwerden der Anwohner: Es wurde
von den einen beklagt, dass zu viele spielende Kinder auf der Stra3e waren. Die ande-
ren monierten, dass die Autofahrer oftmals riicksichtslos und zu schnell unterwegs sei-
en und dadurch Gefahrensituationen fur die Kinder entstehen. Weitere beschwerten
sich Uber parkende Autos, die die Sicht und damit die Verkehrssicherheit einschranken.
Allen gemein war der Wunsch, dass die Gemeinde hier tatig wird.



Es fand eine Verkehrsschau statt, bei der die Situation vor Ort begutachtet wurde:

Die baulichen Voraussetzungen fur einen verkehrsberuhigten Bereich sind gegeben:
Durch den niveaugleichen Ausbau (kein Gehweg) fehlt bereits der typische Charakter
einer Stral3e.

Die Kennzeichnung verkehrsberuhigter Bereiche setzt auRerdem voraus, dass eine
Uberwiegende Aufenthalts- und ErschlielBungsfunktion gegeben ist. Dies zeigen zum
einen die Hinweise der Anwohner, dass die Kinder der Anliegerfamilien die Stral3e be-
reits als Spielstral3e nutzen. Zum anderen wurde durch die Gemeinde die Kleingarten-
anlage angelegt, die den Charakter der Aufenthalts- und ErschlielBungsfunktion noch
bestarkt.

Nach Einschéatzung der Verkehrspolizei eignet sich der Kastanienweg hervorragend fur
einen verkehrsberuhigten Bereich: Es handelt sich um eine kleine Sackgassenstral3e
und das Verkehrsaufkommen beschrankt sich ohnehin lediglich auf die Anwohner bzw.
Anlieger.

In einem verkehrsberuhigten Bereich ist das Parken nur auf markierten Flachen zulas-
sig. Im Kastanienweg ist das Anlegen von markierten Parkplatzen jedoch nicht méglich,
da die StraRRenbreite zu gering ist und die erforderliche Mindestbreite zur Ausweisung
von Parkplatzen nicht vorliegt. Generell andert das jedoch nichts an der derzeitigen Si-
tuation: Auch jetzt ist das Parken im Kastanienweg aufgrund der StraRenbreite nicht
moglich.

Die Verwaltung schlagt in Absprache mit der Polizei die Einrichtung eines verkehrsbe-
ruhigten Bereichs vor.
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Beschlussvorlage

Anschluss Rathaus und Gesundheitszentrum an das Glasfasernetz
Hier: Vergabe der Tiefbauarbeiten

I. Beschlussantrag

Die Verwaltung wird beauftragt, die Tiefbauarbeiten zum Anschluss des Gebaudes
Uhlandschule an die Glasfaserleitung entlang der Trasse der Ermstalbahn im Rahmen
einer freihdndigen Vergabe und im Rahmen der Kostenschatzung zu vergeben.

II. Finanzielle Auswirkungen

Die Kosten (brutto) fur das Herstellen der Leerrohrtrasse betragen ca. 30.000,00 €.
Unter der Haushaltsstelle 1-5410-021 (Ausbau Breitbandkabel) stehen aktuell noch Mit-
tel in H6he von 80.000,00 € zur Verfugung.

Mit der Malinahme wird der Ergebnishaushalt kiinftig mit Abschreibungen in Hohe von
750,00 €/a belastet.

Il. Sachverhalt

Die Schillerschule sowie die Hallen und Bader im Sport- und Freizeitzentrum Neuwie-
sen und der Bauhof der Gemeinde sind derzeit Uber eine Richtfunkanlage auf dem
Dach der ehemaligen Uhlandschule an das Intranet der Gemeinde im Rathaus ange-
bunden. Die Richtfunktechnologie ist gegeniber einer kabelgebundenen Verbindung



storanfalliger, z.B. bestehen wetterbedingte Einschrédnkungen. Langfristig ist daher vor-
gesehen, die Richtfunkanlage durch erdverlegte Glasfaserverbindungen zu ersetzen.

Entlang der Trasse der Ermstalbahn verlauft als Teil des landkreisweiten Backbone-
Netzes eine Glasfaserleitung der Erms-Neckar-Bahn AG, die von der FairNetz GmbH
Reutlingen betrieben wird. Der Landkreis hat mit der FairNetz GmbH einen Rahmenver-
trag zur Vorhaltung von Glasfaserverbindungen zugunsten der an den Trassen liegen-
den Gemeinden abgeschlossen.

Es wird angestrebt, die gemeindlichen Einrichtungen im Schul-, Sport- und Freizeitzent-
rum Uber die Glasfaserleitung entlang der Ermstalbahn an das Rathaus anzubinden.
Dafir sind jeweils Glasfaserleitungen von den Einrichtungen bis zur Trasse neu herzu-
stellen.

Der Anschluss an das Backbonenetz eréffnet weiterhin auch die Mdglichkeit, das Rat-
haus (und die nachgeordneten Einrichtungen) kinftig mit einer zukunftsweisenden
Breitbandverbindung an das kommunale Rechenzentrum bzw. Internet anzuschliel3en,
um dem nicht zuletzt durch die zunehmende Videotelefonie steigenden Datenvolumen
Rechnung tragen zu kénnen.

DarlUber hinaus wurde seitens der kinftigen Nutzer des Gesundheitszentrums der Be-
darf nach einem Glasfaseranschluss geaul3ert. Die Gemeinde wiirde hier jedoch aus-
schlie3lich die Leitung zur Verfiigung stellen. Alles Weitere ware mit einem Netz-
betreiber privatrechtlich zu vereinbaren.

In einem ersten Schritt sollen jetzt die tiefbauseitigen Vorkehrungen fir den Anschluss
der ehem. Uhlandschule bzw. des Rathauses an die Glasfasertrasse erfolgen. Von der
Uhlandschule wird tber den Ful3weg neben der Dettinger Bank bis zur Ermstalbahn ein
Leerrohr verlegt, in das anschlieend eine Glasfaser eingeblasen wird. Vom Gebaude
Uhlandschule zum bestehenden Serverstandort im Rathaus sind bereits Leerrohre bzw.
Kabelschachte vorhanden.

Die geschatzten Kosten fur die Tiefbauarbeiten betragen ca. 30.000,00 € (brutto). Fir

die Vergabe der Bauleistungen ist eine Freih&ndige Vergabe nach § 3a Absatz 3 VOB/A
vorgesehen. Derzeit gilt fur freihAndige Vergaben eine Wertgrenze von 100.000,00 €.

Weitere Mal3nahmen

In einem zweiten Schritt soll der Anschluss des Schul-, Sport- und Freizeitzentrums
Neuwiesen an die Glasfasertrasse entlang der Ermstalbahn erfolgen. Die NetzeBW
GmbH plant, voraussichtlich im kommenden Jahr von der bestehenden Trafostation im
Freibad bis zur Uracher StralRe Leitungsbauarbeiten im Stromnetz auszufiihren. In die-
sem Zusammenhang konnte ein Leerrohr fur eine gemeindliche Glasfaserleitung kos-
tengunstig mitverlegt werden.



Fur den Anschluss des kommunalen Bauhofs an das Rathaus steht derzeit noch keine
geeignete Trasse zur Verfugung. Das Ortsbauamt steht daher mit der FairNetz Reutlin-
gen und der NetzeBW im Kontakt, ob und wie eine Mitnutzung von bestehenden Leer-
rohren erfolgen kann.



	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Bekanntmachung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  2 Verkehrsangelegenheiten, Hier: Verkehrsberuhigung im Kastanienweg
	Vorlage  8276 öff

	TOP Ö  3 Anschluss Rathaus und Gesundheitszentrum an das Glasfasernetz, Hier: Vergabe der Tiefbauarbeiten
	Vorlage  8275 öff



